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Jahresbericht Vereinsjahr 2014/ 2015 

1. Jahresprogramm 
 
13. September 2014: Generalversammlung in der Kartause 
 
Sage und schreibe 57 Weinfreundinnen und Weinfreunde durfte Vorstandsmitglied und Or-
ganisator, P. Hofmann, bei sonnigem Wetter in der immer wieder imposanten und prächtigen 
Kartause zur diesjährigen GV begrüssen. Nach der Begrüssung durch Prokurator, Heinz 
Scheidegger, und einer Einführung zur Geschichte der Kartause und dem heutigen Betrieb 
wurden wir in zwei Gruppen fachkundig durch die gutseigene Kellerei geführt. In der an-
schliessenden Degustation im Hof der Kartause durften wir einen Seyval-Blanc und eine rote 
Cuvée probieren. Während die Mehrzahl wacker degustierte, vermissten einige das sonst 
zur Degustation gereichte Brot. Für die eigentliche GV verschob man in die obere Aula. Prä-
sident, R. Wellauer, führte wie gewohnt zügig durch die Versammlung. Für das kommende 
Vereinsjahr sind wiederum interessante Veranstaltungen geplant. Höhepunkt wird sicher die 
Weinreise ins Wallis werden, die von unseren Mitgliedern E. und U. Jossen organisiert wird. 
Die aufliegenden Reiseprogramme waren denn auch rasch vergriffen. Nach der GV wurde 
uns im Saal Kornschütte ein feines viergängiges Menu serviert begleitet von einem Müller-
Thurgau und dem Blauburgunder Kirchwingert. Auch die GV 2014 wird uns als viel gelobter, 
stimmiger und gemütlicher Anlass in bester Erinnerung bleiben. Organisator: P. Hofmann 
 
22. November 2014: Reto’s und Ruedi’s gemeinsame Passion 
  
Nachdem Reto Schweizer im April 2013 mit Schweizer’s Lieblingsweine erfolgreich den 
Grundstein für solche Anlässe gelegt hatte, waren wir vom Vorstand natürlich sehr gespannt, 
wie viele Weinfreunde sich dieses Mal zu unserer spielerischen Blinddegustation anmelden 
würden. Mit 36 Personen wurden unsere Erwartungen klar übertroffen. Mit einem Glas Gran 
Vin Mousseux vom Weingut Saxer in Nussbaumen startete man beschwingt in einen interes-
santen, gemütlichen und genussvollen Abend. Zu erraten waren drei weisse und sechs rote 
reinsortige Weine, bei deren Auswahl die Organisatoren auf eine gute Qualität und Sortenty-
pizität geachtet hatten. Daneben waren auf dem Lösungsblatt auch noch acht Theoriefragen 
nach dem Muster der Coupe ANAV zu beantworten. Ein vergnüglicher Abend verging wie im 
Flug. Es wurde viel gelacht und diskutiert und das feine Essen aus der Küche von Jürg Lan-
ger trug ebenfalls viel zum Gelingen bei. Auch wenn die Weine gemäss Einschätzung der 
Organisatoren nicht allzu schwer zu erraten waren, gab es bei der Auflösung doch die eine 
oder andere Überraschung. Diese Art Blinddegustation scheint wirklich anzukommen bei 
unseren Mitgliedern und wird eine Fortsetzung finden. Sie ist besonders im Hinblick auf die 
Vorrunde der Coupe ANAV 2015 eine gute Vorbereitung und trägt hoffentlich dazu bei, dass 
wir wieder einmal mit mehr als einem Team aus dem Thurgau antreten dürfen. Organisato-
ren: R. Schweizer, R. Wellauer 
 
23. Januar 2015: Training Coupe ANAV 
 
Im Trauben Weinfelden trafen sich neun Weinfreunde bzw. theoretisch drei Teams zum 
erstmals in dieser Form stattfindenden Training für die Coupe ANAV. Reto Schweizer hatte 
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vorgängig die Theoriefragen anlog der Coupe ANAV vorbereitet und die Weine zusammen-
gestellt. Der Abend war sehr lehrreich und interessant und es wurde auch viel gelacht. Die 
Teilnehmer empfanden dieses Training als sehr wertvoll und schätzten es auch sehr, dass 
uns Olivia Langer das Sitzungszimmer inkl. Gläser an diesem Abend gratis zur Verfügung 
gestellt hat. Beim anschliessenden gemütlichen Nachtessen im Restaurant liess man den 
Abend ausklingen. 
 
28. März 2015: Regionalausscheidung Coupe ANAV in Freienbach 
 
Mit zwei hochmotivierten Teams durften wir schliesslich in Freienbach zur Regionalaus-
scheidung der Coupe ANAV 2015 antreten. Team Thurgau 1 mit Ruedi Wellauer, Reto 
Schweizer und Fredy Saxer und Team Thurgau 2 mit Bernhard Friedrich, Otto Balsiger und 
René Schiess legten für unsere Sektion Ehre ein. Gereicht für den Final hat es dann leider 
knapp nicht. Team 1 arbeitete gut, landete aber auf dem undankbaren 5. Rang bei vier 
Teams, die sich für die Schlussrunde in Bern qualifizierten. Das Team 2 schlug sich eben-
falls gut und hielt bei der Theorie ganz vorne mit. Beim Degustieren lief es dann nicht mehr 
so rund. Mit weiterhin konstantem Training lässt sich das aber in den Griff bekommen bis in 
zwei Jahren die nächste Coupe ANAV stattfindet. 
 
21. Februar 2015: Kroatien, Weinentdeckungen mit Genussgarantie 
 
Wir wären nicht die Thurgauer Weinfreunde, wenn wir unsere Nase nicht auch regelmässig 
in bisher unbekannte aber vielversprechende Weinbouquets halten würden. 30 entdeckungs- 
und genussfreudige Weinfreunde (inkl. 12 Gäste) trafen sich im Gasthof Bahnhof in Berg, um 
sich unter der Leitung von Josip Blazevic, von Vallis Aurea, in die Welt der kroatischen Wei-
ne entführen zu lassen. Wir starteten mit einer erfrischend fruchtigen Grasevina (Welschries-
ling) in einen interessanten Abend, der bezüglich Weingenuss und kulinarischen Leckerbis-
sen aus der Küche Grewe keine Wünsche offen liess. Josip Blazevic berichtete uns über den 
aufstrebenden Weinbau im landschaftlich traumhaften Kroatien, das übrigens auch einmal 
eine Weinreise wert wäre. Wir tranken anschliessend zwei Weisse aus den Sorten Posip und 
Malvasia/Chardonnay. Bei den Roten war die ausgezeichnete Plavac Mali mit drei Weinen 
am meisten vertreten. Daneben gab es Crljenak (Zinfandel), Babic, Teran (Refosco) und 
einen geschliffenen, klassisch gemachten Bordeauxblend aus Cabernet Sauvignon und Mer-
lot. Zum Dessert wurde ein Rotgipfler (weiss und süss) und als Versuecherli der mehr als 80 
Tage an der Maische vergorenen, trockenen Orangewein Antica aus der weissen Malvazija 
Traube. Während sich beim ausgezeichneten Menu alle einig waren, gaben die Weine mehr 
zu diskutieren. Wer seine Sinne jedoch vorurteilslos auf Entdeckungsreise schickte, hatte an 
den naturnah mit wenig Schwefel ausgebauten und in sehr guter Qualität produzierten sowie 
von Josip Blazevic sehr fachkundig und mit viel Herzblut präsentierten Tropfen sehr viel 
Freude. Organisator: R. Wellauer 
 
10. April 2015: Grüsse aus Savoyen 
 
Mit 40 gespannten und wagemutigen Weinfreundinnen und Weinfreunden wurde die erwar-
tete Teilnehmerzahl bei weitem übertroffen. Man startete mit einem fruchtig prickelnden Glas 
Gringet gut gelaunt in einen genussreichen Abend. Zu einem feinen savoyardischen Menu 
aus der Küche von Jürg Langer präsentierte Jürg Götsch routiniert und mit viel Humor und 
Herzblut insgesamt neun Weine aus zum Teil bekannten und überhaupt nicht bekannten 
Traubensorten aus Savoyen (Molette, Altesse, Chasselas, Roussanne, Mondeuse, Persan 
und Gamay), die er selber vor Ort degustiert und für uns ausgesucht hatte. Die Weine gefie-
len mit ihrer bodenständigen, sauber gemachten Art mit wenig Alkohol und durchs Band 
knochentrocken. Jürg präsentierte uns zudem Wissenswertes über die Weingeografie und 
den Weinbau von Savoyen und wusste so einiges zu erzählen von seinen Besuchen auf den 
Weingütern, sodass man den Eindruck bekam, dass das Darum-herum mindestens so wich-
tig war wie die Weine selbst. Die erstaunlich tiefen Preise verriet Jürg Götsch wohlwissend 
aber erst am Schluss der Degustation. Zum Preis von CHF 4.50 bis CHF 13 erhält man in 
Savoyen wahrlich sehr viel Wein für sehr wenig Geld. Alles in allem ein weiterer sehr gelun-



  3 

gener, interessanter und genussreicher Abend. Ganz herzlichen Dank an den Organisator:  
J. Götsch 
 
28. - 30. Mai 2015: Wein- Genuss- und Kulturreise Wallis 
 
Und wiederum war unsere mehrtägige Weinreise sehr rasch ausgebucht. Mit unserer Reise 
ins Piemont noch in bester Erinnerung fuhren schliesslich 33 Weinfreundinnen und Wein-
freunde voller Vorfreude per Zug ins Wallis. Und wir wurden nicht enttäuscht. Unsere Wein-
reise ins Wallis wurde zum absoluten Highlight des Vereinsjahres und von Edmund und Ur-
sula Jossen mit tatkräftiger Unterstützung unserer Sekretärin, Yvonne Looser, perfekt orga-
nisiert und durchgeführt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten ihren Ausflug ins 
Wallis von A bis Z geniessen. Bereits der fruchtige Sauvignon Blanc und das von Jossen’s 
selbstgemachte Schinkenzöpfli im Zug liessen Ferienstimmung aufkommen. Der Besuch auf 
dem Weingut Fernand Cina in Salgesch war eindrücklich und von herzlicher Gastfreund-
schaft geprägt. Bezüglich Wein und Essen liess er keine Wünsche offen und vor allem unse-
re Première auf der Pergola des neu renovierten Rebhauses mit fantastischer Aussicht hoch 
über Salgesch war top. Auch das weitere Programm war vielseitig und ausgewogen und bot 
auch für weniger weinaffine Teilnehmer jede Menge Genuss und Gemütlichkeit. In Schloss-
hotel an zentraler Lage in Brig waren wir sehr gut aufgehoben. Am Freitagabend wurden wir 
sogar vom Stadtpräsidenten, Louis Ursprung, persönlich im Laubengang des würdigen Sto-
ckalperpalastes mit einem Begrüssungstrunk willkommen geheissen. Auch das Wetter spiel-
te mit und so vergingen die drei Tage wie im Flug. Diese sehr gelungene und perfekt organi-
sierte Reise wird wiederum allen Teilnehmern unvergesslich bleiben und hat sicher die Lust 
geweckt auf weitere Reiseabenteuer der Thurgauer Weinfreunde. Nachahmer sind also je-
derzeit herzlich willkommen. Organisatoren: E. und U. Jossen 
 
4. Juli 2015: Besuch in Reben Engelweine Uesslingen 
 
Den Teilnehmerrekord vom letzten Jahr auf dem Arenenberg haben wir nur knapp verpasst. 
Emil Pinardi durfte aber sage und schreibe 39 Weinfreundinnen und Weinfreunde auf dem 
Gutsbetrieb Engel auch bekannt unter Engelwy von Markus Frei und Sonja Holenweger in 
Uesslingen begrüssen. Unter dem schützenden Scheunendach starteten wir mit einem fruch-
tigen Engelwysekt in einen sehr heissen aber gemütlichen und genussvollen Nachmittag und 
Abend. Markus Frei spazierte anschliessend mit uns bei brütender Hitze durch die Reben 
hinauf zur Uesslinger Trotte, wo wir im Schatten eines Nussbaumes und mit drei Weisswei-
nen und Speckbrot Interessantes zur Geschichte und zum Betrieb Engel erfuhren. Zurück in 
der schön eingerichteten Scheune  wurde uns vom Team „Engelwy“ zu den roten Engelwei-
nen ein währschaftes und feines Zvieri/Znacht serviert. Auch das von Sonja Holenweger 
liebevoll zubereitete Dessert war ein Hochgenuss. Dieser sehr gelungene und von Markus 
Frei mit viel Herzblut und Gastfreundschaft durchgeführte Anlass wird uns in sehr guter Erin-
nerung bleiben. Organisatoren: Y. Looser, E. Pinardi 
 

2. Vorstand 
 
2.1 Personelle Zusammensetzung 
 
Ruedi Wellauer  Präsident 
Reto Schweizer  Vizepräsident und Webmaster 
Peter Hofmann  Berichterstatter 
Yvonne Looser  Sekretärin 
Jürg Götsch   Kassier 
Emil Pinardi   Aktuar 
 
Heinz Belz   Rechnungsrevisor 
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2.2 Aktivitäten 
 
Der Vorstand traf sich im laufenden Vereinsjahr zu insgesamt vier Sitzungen. An der Sitzung 
vom 27. November 2014 wurde unter anderem das Protokoll der GV vom 13. September 
2014 abgenommen und wir machten uns bereits erste Gedanken zum Programm im kom-
menden Vereinsjahr. Am 18. Februar 2015 hielten wir Rückschau auf das Training zur 
Coupe ANAV und Ausschau die kommenden Anlässe Kroatien, Regionalausscheidung 
Coupe ANAV und Degustation Savoyen sowie unsere Weinreise ins Wallis. Weiter feilten wir 
an unserem Jahresprogramm 2015-2016. Am 20. Mai 2015 durften wir auf einen gelungenen 
Abend mit kroatischen Weinen zurückblicken und einen sehr interessanten Anlass Savoyen. 
Zudem wurden voller Vorfreude letzte Gedanken zur bevorstehenden Weinreise ins Wallis 
ausgetauscht und das Jahresprogramm präzisiert. An einem sehr heissen Sonntag anfangs 
Juli traf sich der Vorstand mit Partnerinnen und Partner zum dritten gemütlichen Zusammen-
sein bei Sylvaine und Jürg Götsch und genossen bei vorzüglicher Gastfreundschaft und gu-
ten Gesprächen Feines aus der Küche und dem Keller des Hauses. Schliesslich durften wir 
am 24. August 2015 Rückschau halten auf eine phantastische Weinreise ins Wallis und ei-
nen stimmigen und genussvollen Besuch in den Frei’schen Reben in Uesslingen. Weiter 
nahmen wir den letzten Schliff am Programm 2015-2016 vor und liessen uns von Yvonne 
und Jürg über den Stand der Dinge bezüglich der bevorstehenden Generalversammlung 
informieren. 
 
An dieser Stelle ist es mir ein ausgesprochenes Bedürfnis, mich für die sehr gute und enga-
gierte Mitarbeit in freundschaftlicher Atmosphäre in unserem Vorstand zu danken. Yvonne, 
Reto, Jürg, Peter und Emil, ihr macht einen tollen Job. Es macht Freude und Spass mit euch 
zusammenzuarbeiten und ich freue mich auf die kommenden Herausforderungen. 
 

3. Mitgliederbestand 
 
Im vergangenen Vereinsjahr sind Fridi Gentsch und Hermann und Margrit Schwager aus 
unserem Verein ausgetreten. Verstorben sind Hugo Gentsch und Kurt Luchsinger. 
 
Erfreulicherweise konnten wir aber auch Nachwuchs gewinnen mit Hans und Trudi Ganten-
bein, Manfred und Rosmarie Widmer sowie Jörg und Doris Rüegsegger. 
 
Zurzeit zählen wir mit 82 Mitgliedern gleichviele wie beim Start ins neue Vereinsjahr. Der 
langjährige negative Trend konnte somit gebrochen werden. Der Vorstand wird aber auch 
weiterhin stark gefordert sein bei der Suche nach Nachwuchs. Wir zählen dabei auch auf die 
aktive Mithilfe aller Vereinsmitglieder. 
 

4. ANAV - Schweizerische Vereinigung der Weinfreunde 
 
Vizepräsident, Reto Schweizer, vertrat unsere Sektion am 24. Oktober 2014 an der Präsi-
dentenkonferenz in Bern. Hauptthema war wiederum der Ami du Vin, der im 2015 mit drei 
Ausgaben erscheinen wird. Grosse Abwesende in Bern waren die Kollegen aus dem Tessin. 
 
An der Delegiertenversammlung vom 13. Juni 2015 glänzte auch die Sektion Thurgau mit 
Abwesenheit, da der Präsident Sonntagsdienst im Wahlbüro hatte und auch sonst niemand 
vom Vorstand abkömmlich war. 
 
 
 
Ruedi Wellauer, Präsident 


